
Steeler RV kämpft erfolgreich auf der Weser in Bremen 

Große Vereinsausfahrt am 2. Maiwochenende mit Juniorinnen/Junioren und Kinder nach Bremen: 
Bei der 103. Auflage der „Großen Bremer Ruderregatta“ gewann am Sonntag der von Cheftrainer 
Christian Brockmann trainierte „Essener-B-Achter“ mit den Steelensern Henrik Stoepel und Steuer-
mann Gero Brauksiepe. Der bisherige Saisonverlauf dieser Mannschaft macht Hoffnung für das 
Finale der Deutschen Jugendmeisterschaften „U17“ am 27. Juni 2010 vor heimischem Publikum am 
Baldeneysee.  

Henrik Stoepel legte auch im Junior-B-Zweier ohne Steuermann am Siegersteg an. Das gleiche Ziel 
erreichte Johanna Hildebrand im Leichtgewichts-Juniorinnen-Einer.  Zweite Plätze erzielte Dean 
Boenig im Doppelzweier und Doppelvierer der Lgw-Junioren in der Altersklasse B (15/16 Jahre).  

Gut platziert beendeten Anika Stadje (Lgw.-Juniorinnen-Einer A), Marina Misia (Lgw.-Juniorinnen-
Einer B) und Roman Klosek (Junior-Einer B) ihre Rennen. 

Bei der Jungen und Mädchen-
Regatta zeigten unsere Kinder 
zunächst ihre Fähigkeiten in 
der Beherrschung der 
schmalen Renneiner beim 
Slalom. Dabei siegten 
Alexander Adam (13 Jahre) 
Simeon Decker (14) und Malte 
Böhme (14).  

Nach der 2,5 Kilometer Langstrecke 
waren Alexander Adam und Felix 
Michalik im Lgw.-Jungen-Doppel-
zweier (12/13) das schnellste Boot.  

Frühes Aufstehen war am Sonntag, 
Muttertag, angesagt. In den Einer-
Rennen der 12-jährigen über 300 
Meter waren Paul Bidmon, 
Benedikt Grundmann, Felix 
Michalik und Mike Nititzki höflich 
und ließen den Wettbewerbern den 
Vorzug. Anders Simeon Decker, der 

seine Abteilung über 700 Meter im Jungen-Einer (14) für sich entschied. Valentin Slomka und Malte 
Böhme kamen in ihren Abteilungen dieses Wettkampfs auf die Plätze zwei und drei.  

Zum Abschluss ging es im Doppelzweier auf die 700 Meterstrecke. Wieder unschlagbar war das 
Duo Alexander Adam und Felix Michalik. Paul Bidmon und Alexander Fehn wurden zweite bei den 
12/13-Jährigen. Platz drei erreichten Malte Böhme und Valentin Slomka in der Altersklasse 13/14-
Jahre. 

Nicht in den Ergebnislisten erscheint der selbstlose Einsatz der Trainer und Betreuer. In Bremen 
unterstützten Corinna Dunker und Yann Steinseifer mit Petra Regiani den Cheftrainer Christian 
Brockmann sowie die Kindertrainer Alexander Golenia und Dominik Schwarzien.  ThG 

Vor dem Slamlomstart: Benedikt Grundmann, Florian Michalik, Mike Nititzki und Paul 
Bidmon (von Iinks) „umzingeln“ einen Wettbewerber im Einer mit dem roten Verdeck 

Keiner war nach 2500 Metern in dieser Altersklasse schneller als Alexander Adam 
und Felix Michalik (von links)  Alle Fotos Claus-Stefan Michalik


